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Informationen der Stadt  

 

Mittwochs-Wandern für alle – Spessart-Bund 

Wanderung nach Marktheidenfeld zum Weihnachtsmarkt – Spessart-Bund 

Weihnachtsfeier – Gesangverein Frohsinn 

Redaktionsschluss f. Amts- u. Mitteilungsblatt Januar 2019 

Adventsfeier – FFW Stadt Rothenfels 

Weihnachtsfeier – SV Bergrothenfels 

Weihnachtsfeier - VdK 

Weihnachtsfeier - Seniorenkreis 

Christbaumverkauf 

Adventsfeier - Vereinsring 

Selbstablesen der Wasseruhren 

 

12.01.2019 Lakefleischessen – SV Bergrothenfels  

WICHTIGE HINWEISE: 
Bauamtssprechtag des LRA MSP  Donnerstag, 13.12.2018 von 9.30 – 11.30 Uhr bei der VG 
Probealarm:   jeden 3. Samstag im Monat: 15.12.2018 
Abfuhr der DSD-Säcke:   mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 21.12.2018 
Abfuhr der blauen Papiertonne:  05.12.2018 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 
Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 

Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 
Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 

Kurz berichtet aus der 11. Sitzung des Stadtrates vom 06.11.2018 
 

 
Vereidigung von Feldgeschworenen 

 
Der Bgm erinnert daran, dass das Amt des Feldgeschworenen eines der ältesten 
kommunalen Ehrenämter ist, welches aus den alten Markt- und Feldgerichten 
hervorgegangen ist.  
 
Herr Werner Grün und Herr Dieter Greß wurden als neue Feldgeschworene 
vorgeschlagen, vom Stadtrat bestätigt und vom Bgm durch nachsprechen der 
Eidesformel als Feldgeschworene vereidigt. 
 
 

 
Vereidigung des neuen Stadtratsmitglieds Uwe Willbrandt durch den  
1. Bürgermeister 

 
In der Sitzung vom 23.10.2018 hat der Stadtrat Rothenfels dem Antrag des Stadtrates und 
zweiten Bürgermeisters Herrn Norbert Oestel auf Entlassung aus dem Stadtrat zum Ablauf 
des 23.10.2018 zugestimmt. 
 
Aufgrund des Ergebnisses der Stadtratswahl vom 16.03.2014 rückt Herr Uwe Willbrandt  
entsprechend der Reihenfolge des Wahlvorschlages „Unabhängige Bürger/Freie 
Bürger/SPD“ als Stadtratsmitglied nach. 
 
Mit Schreiben vom 26.10.2018  wurde Herr Willbrandt aufgefordert zu erklären, ob er die 
Wahl als Stadtrat annimmt und zur Eidesleistung oder zur Ablegung eines Gelöbnisses nach 
Art. 31 Abs. 4 GO bereit ist. 
 
Mit Erklärung vom 29.10.2018  teilte Herr Willbrandt mit, dass er die Wahl annimmt und zur 
Ablegung des Eides bereit ist. 
 
Der 1. Bürgermeister fragt Herrn Willbrandt, ob er bereit ist die Wahl anzunehmen. 
 
Nachdem Herr Willbrandt dies bejaht, wird er vom 1. Bgm. vereidigt. 
 
 

 
Wahl der 2. Bürgermeisterin/des 2. Bürgermeisters 

 
Nach Art. 51 Abs. 3 GO werden die weiteren Bürgermeister in geheimer Abstimmung 
gewählt. Die Wahl ist nur gültig, wenn sämtliche Mitglieder des Stadtrates unter Angabe des 
Gegenstandes geladen sind und die Mehrheit von ihnen anwesend und stimmberechtigt ist.  
Dies ist der Fall. 
 
Wählbar sind nach Art. 35 Abs. 2 GO alle Stadtratsmitglieder, welche die Voraussetzungen 
für die Wahl zum ersten Bürgermeister erfüllen (u.a. Deutscher im Sinne des Art. 116 Abs. 1 
GG). 
 
Gewählt ist, wer  mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. 
Neinstimmen und leere Stimmzettel sind ungültig. 
 
Der Bürgermeister bittet um Vorschläge für den Wahlausschuss. 
Vorgeschlagen werden:   Hermann Kraus, Jürgen Schmidt 
 
Der Stadtrat erklärt sich mit den vorgeschlagenen Mitgliedern des Wahlausschusses für die 
Wahl des zweiten und des evtl. dritten Bürgermeisters einverstanden. 
Der Wahlausschuss bittet um Vorschläge, wer sich zur Wahl des 2. Bürgermeisters/der  
2. Bürgermeisterin stellt. 



 
Vorgeschlagen werden: Daria Schürmann 
Anschließend findet die Abstimmung statt. 
Der Wahlausschuss ermittelt das Wahlergebnis und gibt bekannt: Es wurden 12 gültige 
Stimmen abgegeben: 
 
Gewählt wurde Daria Schürmann mit 12 Stimmen. 
Somit wurde Frau Daria Schürmann zur 2.Bürgermeisterin gewählt. 
Frau Schürmann erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 
Anschließend wird die Frau Schürmann vom 1. Bürgermeister vereidigt.  
 
 

 
Ggf. Wahl der 3.Bürgermeisterin/des 3. Bürgermeisters 

 
Nachdem die bisherige 3. Bürgermeisterin Daria Schürmann bei der Wahl zur 2. 
Bürgermeisterin gewählt wurde, ist noch die Wahl des 3. Bürgermeisters/ der 3. 
Bürgermeisterin durchzuführen. 
 
Es gelten die gleichen Regeln wie bei der bereits durchgeführten Wahl. 
 
Der Wahlausschuss bittet um Vorschläge, wer sich zur Wahl des 3. Bürgermeisters/der 3. 
Bürgermeisterin stellt. 
 
Vorgeschlagen werden:  

• Kurt Wagener 
• Werner Grün 

Anschließend findet die Abstimmung statt. 
 
Der Wahlausschuss ermittelt das Wahlergebnis und gibt bekannt: Es wurden 12 gültige 
Stimmen abgegeben, diese entfielen mit  
8 Stimmen auf Kurt Wagener und mit  
4 Stimmen auf Werner Grün 
 
Gewählt wurde Kurt Wagener mit 8 Stimmen. 
Somit wurde Herr Kurt Wagener zum 3. Bürgermeister gewählt. 
Herr Wagener erklärt, dass er die Wahl annimmt. 
Anschließend wir Herr Wagener vom 1. Bürgermeister vereidigt. 
 
 

 

Änderungen bei der Bestellung der Mitglieder und der Stellvertreter für die 
Gemeinschaftsversammlung der VG, des Zweckverbandes 
Marktheidenfelder Gruppe, des Spitalausschusses und ggf. des 
Rechnungsprüfungsausschusses 

 
Der ausgeschiedene Stadtrat Norbert Oestel war in folgenden Gremien vertreten: 

• Vertreter von Bgm. Gram in der Gemeinschaftsversammlung der VG 
• Vertreter von Bgm. Gram im Zweckverband zur Wasserversorgung der 

„Marktheidenfelder Gruppe“ 
• Vertreter im Spitalausschuss 

 
a. Gemeinschaftsversammlung der VG: 
 
Nach Art. 6 Abs. 2 VGemO (Verwaltungsgemeinschaftsordnung) ist der erste Bürgermeister 
kraft Amtes ein Vertreter der Stadt Rothenfels in der Gemeinschaftsversammlung der VG. Im 
Falle seiner Verhinderung wird er durch seinen Stellvertreter vertreten. Art. 6 Abs. 2 Satz 3 
VGemO). 
Eine Beschlussfassung hierzu ist nicht erforderlich. 
 
Die neu gewählte 2. Bürgermeisterin ist somit Vertreterin von Bürgermeister Gram in der 
Gemeinschaftsversammlung. 



 
b. Zweckverband zur Wasserversorgung der „Marktheidenfelder Gruppe“ 
 
Nach § 7 Abs. 3 der Verbandssatzung werden die Verbandsmitglieder u.a.  durch die 1. 
Bürgermeisterin / den 1. Bürgermeister und im Falle der Verhinderung durch deren 
Stellvertreterin / dessen Stellvertreter in der Verbandsversammlung vertreten. 
 
Die neu gewählte 2. Bürgermeisterin ist somit auch in der Verbandsversammlung der 
Wassergruppe automatisch die Vertreterin von Bürgermeister Gram. 
Eine Beschlussfassung ist auch hier nicht erforderlich. 
 
 
c. Vertreter im Spitalausschuss: 
 
Im Spitalausschuss ist die Stadt Rothenfels bisher durch Bgm. Gram (Vertreter Dr. Jörg 
Merholz) und durch Stadtrat Norbert Oestel (Vertreter Siegfried Straub) vertreten.  
 
Nach dem Ausscheiden von Herrn Oestel wäre hier ein neues Mitglied im Spitalausschuss 
durch Beschluss zu bestellen. 
 
 
Als Vertreter der Stadt Rothenfels im Spitalausschuss wird als Nachfolger von Herrn Norbert 
Oestel Herr Dr. Jörg Merholz bestellt. 
 
 
Nachdem Stadtrat Dr. Jörg Merholz der Vertreter des 1. Bürgermeister Michael Gram im 
Spitalausschuss war, muss ein neuer Stellvertreter bestellt werden. 
Stadtrat Werner Grün stellt sich zur Verfügung. 
 
Als Stellvertreter für Bürgermeister Michael Gram im Spitalausschuss wird Stadtrat Werner 
Grün bestellt. 
 
 

 
Beratung und Beschlussfassung zur Ausschreibung der Sanierung von 
Quell- und Regenwasserleitungen in der Hauptstraße 

 
In der Stadtratssitzung vom 18.09.2018 wurde die Sanierung der Quell- und 
Fremdwasserableitung in der Hauptstraße Rothenfels durch das Ingenieurbüro BRS 
vorgestellt.  
 
Nachdem die Antwort vom Wasserwirtschaftsamt gekommen ist und kein wasserrechtliches 
Verfahren notwendig ist, kann die Maßnahme beauftragt werden. 
 
Der Stadtrat ist mit der Planung und der weiteren Vorgehensweise des Ingenieurbüros BRS 
einverstanden. Die Ausschreibung soll wie vorgeschlagen durchgeführt werden. 
 
 

 
29. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt 
Marktheidenfeld; Frühzeitige Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB 

 
Die Stadt Marktheidenfeld plant die 29. Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplanes (Teilraum Altfeld-Söllershöhe). 
Es erfolgt nun die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB, hierbei kann die Stadt Rothenfels bis spätestens dem 26.11.2018 eine 
Stellungnahme abgeben und ggf. Bedenken äußern. 
 
Vom 25.10.2018 bis 26.11.2018 findet ebenfalls die frühzeitige Bürgerbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB durch Planauslegung im Rathaus der Stadt Marktheidenfeld statt. 
 
 



 
Der Stadtrat nimmt die Planung zur Kenntnis. 
 
Von der Stadt Rothenfels wahrzunehmende Belange werden durch die 29. Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes (Teilraum Altfeld-Söllershöhe) der Stadt 
Marktheidenfeld nicht berührt.  
 
 

 
Information, Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Holzplätzen 

 
Der Bgm berichtet, dass der Holzplatz von Herrn Radewald  zum 1. Januar 2019 
zurückgegeben wird. Dieser wird an Herrn Tommy Eckart vergeben. 
 
Ein weiterer Holzplatz wurde von Werner Deboy abgegeben. Diesen erhält Herr 
Hartwig Wolf.  
 
 
 
1. Bgm. Michael Gram                                             07.11.2018 
 
 
  



 

Aus der MainEcho: 

100 Prozent für Daria Schürmann 

Stadtrat:Sie folgt auf Norbert Oestel als Zweite 

Bürgermeisterin - Kurt Wagener nun Dritter 

Bürgermeister 

Rothenfels Mittwoch, 07.11.2018 -  

Einstimmig hat der Rothenfelser Stadtrat am Dienstagabend Daria Schürmann zur 

Zweiten Bürgermeisterin gewählt. Die bisher Dritte Bürgermeisterin wurde in der ge-

heimen Abstimmung mit 12:0 Stimmen in dieses Amt berufen, das bis dato Norbert Oes-

tel innehatte, der vor zwei Wochen aus dem Stadtrat ausgeschieden ist. 

Das Amt des Dritten Bürgermeisters bekleidet nun Kurt Wagener, der sich mit 8:4 Stimmen 
gegen Werner Grün behauptete. 

Die Stadtratssitzung im Ro?thenfelser Rathaus war ein Abend der Vereidigungen, und so 
sprach Bürgermeister Michael Gram zu Beginn von einer »sehr schönen Sitzung, weil wir 
lauter Ehrenämter zu vergeben haben«.  

Uwe Willbrandt neuer Stadtrat 

Für den ausgeschiedenen Norbert Oestel rückte Uwe Willbrandt aufgrund des Ergebnisses der 
Stadtratswahl vom 16. März 2014 und entsprechend der Reihenfolge des Wahlvorschlags 
»Unabhängige Bürger/Freie Bürger/SPD« in den Stadtrat nach. Er legte gleichfalls den 
Amtseid ab, wie die beiden neuen Feldgeschworenen Werner Grün und Dieter Greß, die vom 
Stadtrat ebenso einstimmig berufen wurden. 

»Es ist eines der ältesten Ehrenämter, und wir haben immer wieder Engpässe«, berichtete 
Gram. Daher habe man Bedarf an jungen Feldgeschworenen, die bereit seien, dieses Amt zu 
übernehmen. Der Bürgermeister freute sich, dass Daria Schürmann ihre Bereitschaft erklärt 
hatte, als seine Stellvertreterin zu kandidieren. Sie habe das Amt der Dritten Bürgermeisterin 
bisher sehr gut ausgefüllt, meinte Gram. Dass sie anschließend alle zwölf Stimmen und damit 
100 Prozent bekam, wertete der Bürgermeister als großen Vertrauensbeweis für sie.  

Durch das Ausscheiden von Norbert Oestel wurde auch eine Änderung im Spitalausschuss 
erforderlich. Hier ist die Stadt künftig durch Bürgermeister Michael Gram und Jörg Merholz 
vertreten. Im Verhinderungsfall springen Werner Grün für den Bürgermeister und Siegfried 
Straub für Merholz ein.  

In der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld ist die 
Stadt Rothenfels durch den Bürgermeister vertreten, im Verhinderungsfall durch die Zweite 
Bürgermeisterin. Gleiches gilt für den Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Marktheidenfelder Gruppe. 

 

 



 

Sanierung in der Hauptstraße 

Nach so vielen Personalien berichtete Gram über die geplante Sanierung der Quell- und 
Regenwasserableitung in der Hauptstraße.  

»Ein wasserrechtliches Verfahren ist nicht notwendig, das Vorhaben kann durchgezogen 
werden, wie es vom Ingenieurbüro BRS aus Marktheidenfeld im September vorgestellt 
wurde«, erläuterte der Bürgermeister und nannte geschätzte Kosten von 98 000 Euro. Ob eine 
Förderung möglich sei, werde noch geprüft. »Ich bin der Hoffnung, dass es günstiger wird, 
aber bei der heutigen Baukonjunktur muss man abwarten«, sagte Gram. 

Die Ausschreibungsunterlagen sollen noch im November fertiggestellt und verschickt werden, 
die Angebotsöffnung sei für 17. Januar 2019 geplant. Die Auftragsvergabe könne dann im 
Januar oder Februar vom Stadtrat beschlossen werden. Gram rechnet mit einer Bauzeit von 
rund 50 Werktagen und einem Abschluss des Vorhabens bis Ende April nächsten Jahres.  

 

Zeitlicher Spielraum? 

Zu überlegen sei, ob man den Firmen einen zeitlichen Spielraum einräume, dass sie den Bau 
erst Mitte des Jahres ausführen, wenn ihnen das besser in den Plan passt. Vielleicht erhalte 
man so mehr Angebote und spare Kosten, erhoffte sich der Bürgermeister.  

Daria Schürmann war der Meinung, man sollte zumindest einen Zeitpunkt im Herbst 
festschreiben, wann das Vorhaben abgeschlossen sein sollte. Der Stadtrat billigte einstimmig 
die Planung. 

Der Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans der Stadt Marktheidenfeld 
stimmte der Rothenfelser Stadtrat gegen die beiden Stimmen von Jörg Merholz und Gilbert 
Mügge zu. Hier geht es um einen Teilraum des neuen Gewerbegebiets »Söllershöhe« in 
Altfeld, auf dem ein Supermarkt errichtet werden soll. 

Zwei zum 1. Januar 2019 freiwerdende Holzplätze vergab der Stadtrat an Tommy Eckardt 
und Hartwig Wolf. 

Nicht zum Zug gekommen ist die Stadt beim Biodiversitäts-Modellprojekt »Marktplatz der 
biologischen Vielfalt«. Von 36 Gemeinden, die sich beworben hätten, seien zehn ausgewählt 
worden, aus Unterfranken nur Ebern und Lohr, berichtete der Bürgermeister. 

CHRISTIAN WEYER 

 

 

 

 



 

Daria Schürmann ist einstimmig zur Zweiten Bürgermeisterin der Stadt Rothenfels gewählt 
und von Bürgermeister Michael Gram ins Amt eingeführt worden, Dritter Bürgermeister ist 
Kurt Wagener (rechts). Für den ausgeschiedenen Zweiten Bürgermeister Norbert Oestel ist 
Uwe Willbrandt (links) in den Stadtrat nachgerückt. Fotos: Christian Weyer 

 

Der Rothenfelser Bürgermeister Michael Gram hat Werner Grün (links) und Dieter Greß 
(rechts) als Feldgeschworene vereidigt.Foto: Christian Weyer 

 
 



Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in den 
gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht.  
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes  
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes findet am 
 

Donnerstag, 13.12.2018  
von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
Bitte beachten:  
An den Sprechtagen des Bauamtes steht der Klimaschutzbeauftragte des Landkreises nur 
noch bei Voranmeldung zur Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 
09353/793 17 57 anmelden. 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Unterfranken 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte 
im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21, einen 
Auskunfts- und Beratungsservice an. 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der  
Tel. Nr. 09391/6007-23 und Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung bitte Ausweispapiere und bei Bedarf eine Vollmacht mitbringen. 
 
 
Selbstablesen der Wasseruhren 
 
Zum 31. Dezember 2018 sind wieder alle Haus- und Gartenwasserzähler für die 
Jahresabrechnung der Wasser- und Kanalgebühren abzulesen. 
 
Alle Abnehmer erhalten von der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld ein Schreiben, 
auf dem der aktuelle Zählerstand einzutragen ist. 
 
Es wird gebeten, das ausgefüllte Schreiben bis spätestens 18.01.2019 bei der Stadt 
Rothenfels oder direkt bei der Verwaltungsgemeinschaft, Petzoltstr. 21 in Marktheidenfeld 
zurückzugeben. 
 
Sollte bis zum 18.01.2019 kein Zählerstand gemeldet sein, wird der Verbrauch anhand des 
Vorjahres geschätzt. 
 

Christbaumverkauf 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder versuchen eine kleine Auswahl „heimischer 
Gewächse“ anzubieten: 
 

Freitag, 21.12.2018  von 13.00 – 13.30 Uhr in Bergrothenfels, Schulhof 
                                    von 13.45 – 14.15 Uhr in Rothenfels, hinter dem Rathaus 

 
 
 
 
 
 



 
Ergebnis der Haus- und Straßensammlung 2018 für den Volksbund der 
Deutschen Kriegsgräberfürsorge: 
 
Die Sammlung an den Friedhöfen in Bergrothenfels und Rothenfels ergab: 291,10 € 
Vielen Dank. 
 

 
Winterdienst 2018/2019 auf Kreisstraßen 
 
Auch in den Wintermonaten muss die Funktionsfähigkeit unserer Straßen für jeden einzelnen 
Verkehrsteilnehmer gewährleistet sein. Zunehmender Verkehr in Verbindung mit extremen 
Witterungsverhältnissen stellen dabei höchste Anforderungen an die Qualität des 
Winterdienstes. 
Der Winterdienst steht bei jedem Wintereinbruch im Blickpunkt der Öffentlichkeit, da jeder 
Bürger als Verkehrsteilnehmer unmittelbar betroffen ist. 
Bei Schneefall oder überfrierender Nässe steht sofort die Effizienz der Winterdienst-
organisation auf "dem öffentlichen Prüfstand". 
 
Der Winterdienst der Kreis- und Staatsstraßen stellt in weiten Bereichen eine freiwillig 
erbrachte Dienstleistung des Straßenbaulastträgers an den Bürger dar. 
Jedoch werden alle Anstrengungen unternommen, um den Winterdienst laufend zu 
optimieren und damit die Verkehrssicherheit bestmöglich zu gewährleisten. Der von der 
Straßenbauverwaltung durchgeführte Räum- und Streudienst geht dabei in seinem Umfang 
weit über die rechtlichen Anforderungen hinaus.  
 
Im Hinblick auf die Mobilitätsansprüche der Gesellschaft und das gesamtwirtschaftliche 
Interesse sind diese Leistungen, die von der öffentlichen Verwaltung größtenteils freiwillig 
erbracht werden, jedoch unverzichtbar. 
 
Notwendige Vorbereitungen der Kraftfahrer auf den Winter 
Auch der beste Wetterdienst kann nicht gewährleisten, dass alle Straßen immer komplett 
schneefrei sind. Deshalb muss der Autofahrer bei entsprechender Witterung mit 
Schneeresten, stellenweiser Glätte, Schneeverwehungen oder bei länger andauernden 
Schneefällen auch mit einer geschlossenen Schneedecke rechnen.  
Jeder einzelne Verkehrsteilnehmer kann daher einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit im Winter leisten, in dem er  

• sein Auto rechtzeitig mit Winterreifen ausrüstet, 
• das Parken in beengten Ortsdurchfahrten unterlässt 
• und sein Fahrverhalten den winterlichen Fahrbahnverhältnissen anpasst 

 
 
Hinweis der Stadt Rothenfels zur Räum- und Streupflicht 
 
Nachdem in absehbarer Zeit wieder der Winterdienst beginnt, möchten wir die Gelegenheit 
wahrnehmen und an die Räum- und Streupflicht erinnern. 
 
Von Seiten der Stadt wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Gehwege auch im 
teilweise unbebauten Bereich zwingend zu räumen sind. 
Weiteres zu Ihrer Räum- und Streupflicht entnehmen Sie bitte der Verordnung, die im 
Internet unter http://www.vgem-marktheidenfeld.de unter Satzungen/ Stadt Rothenfels zu 
finden ist. Gerne können Sie sich auch in der Stadtverwaltung zu den Sprechzeiten 
informieren. 
 
Das Räumen der Ortsstraßen mit dem Räumgerät wird oft durch parkende Autos erschwert 
bzw. teilweise unmöglich gemacht. Bitte erleichtern Sie den Mitarbeitern im Räum- und 
Streudienst die Arbeit, indem Sie auf Ihren Privatgrundstücken oder auf öffentlichen 
Parkplätzen Ihr Fahrzeug abstellen. 
  
 



 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn zu 
lagern oder abzufahren.  
Das Zurückschippen von geräumtem Schnee auf die Fahrbahn gefährdet den 
Straßenverkehr und ist verboten. 
 
 
Räum- und Streuplan für die Stadt Rothenfels mit dem Stadtteil Bergrothenfels 
 
Ausrückzeit Montag bis Freitag 4.15 Uhr;  an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 5.30 Uhr. 
Ende des Winterdienstes 22.00 Uhr; bei extremen Witterungsverhältnissen wird auch 
außerhalb der genannten Zeiten nach Leistungsfähigkeit der Kommune geräumt. 
 
 
Ablauf des Räum- und Streudienstes: 
 
Buswendeanlage Bergrothenfels – Bergrothenfelser Straße bis zur Burg- Zum 
Schlangenbrunn bis Gemarkungsgrenze Hafenlohr – Wiesenstraße – 
Weidenäckerstraße – Schnarrenwiesen – Zur Seewiese – Herrnackerstraße – Hinter 
der Halle – Zum alten Herrgott – Marquard-von-Grumbach-Straße – Friedhofsweg –  
 
Zieglergasse – An der Steige – Schnössert – Hauptstraße- Mittlerer Weg – Am 
Landwehrgraben - Mittlerer Weg - Kirchgasse – Hauptstraße – Mainstraße. 
 
Bei starkem Schneefall werden vorrangig zuerst die Steigungen, Kreuzungen und 
Gefällstrecken geräumt und gestreut, später die ebenen Strecken.  
 
Fußgängerwege, wie Stelzengraben, Burgtreppe, Saupfad und die Treppenanlage 
Schnarrenwiese und Weidenäckerstraße sind bei Schnee und Eis gesperrt. 
 
Stadtverwaltung geschlossen! 
 
Ab Montag 24. 12. 2018  bis  Freitag 4. Januar 2019 ist die Stadtverwaltung geschlossen. 
Für die Verwaltungsgemeinschaft, 97828 Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21,  
Telefon: 09391/6007-0 gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
In dringenden Fällen: Bgm. Michael Gram: Tel. 0160/4350047 bzw.  
2. Bgm Daria Schürmann: Tel. 0170/6808846  
 

 

Redaktionsschluss: 12. Dezember 2018 

 

für das Amts- und Mitteilungsblatt Januar 2019 

 

Bitte melden Sie umgehend Ihre Termine für Januar. 

 

STADT ROTHENFELS 
 
 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 



 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 

 
Kegeln 

 

Montag, 3.12. Treffpunkt 19 Uhr am Marktplatz. Das Kegeln beginnt um 19.30 Uhr 
 
Adventfeier 
 

Zu unserer Adventfeier, am Samstag, 15. Dezember im Café Weiß, sind alle 
Mitglieder mit Partner(in) herzlich eingeladen. Wir beginnen um 19.00 Uhr mit 
einem Abendessen. 
Gäste (Essenspreis 7,50 €) sind willkommen. 
 
Wir bitten um Anmeldung bis 9.12. im Café Weiß oder per Mail 
(feuerwehr@rothenfels.de) 
 

 
 

 

05.12.2018  MITTWOCHS-Wandern für ALLE! 
Tr.P.: 16.00 Uhr R`fels Nord (kl. Parkplatz) – über die Schleuse auf 
dem Höhenweg nach Zimmern – Einkehr: Café Scheiner 
Anmeldung zum „Enten-Essen“ bis 1.12. bei Bregenzer Tel. 763 – 
Zurück wieder über die Schleuse (Taschenlampe!) oder mit Pkw 

 
09.12.2018 Tr.P.: 13.30 Uhr mit Pkw an der Mainstraße – nach Hafenlohr – 

Wanderung nach Marktheidenfeld zum  WEIHNACHTSMARKT – 
und zurück 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Stadt Rothenfels e.V. 



 

Seniorenkreis Rothenfels-

Bergrothenfels 
 

     Zu unserer Weihnachtsfeier laden wir alle 
Seniorinnen 

     und Senioren von Berg und Tal recht herzlich ein. 
 

Wir treffen uns im „Gasthof zum Löwen“ 
 in Bergrothenfels 

am Mittwoch, 19. Dezember 2018, um 14.00 Uhr. 
 
 

 

 

 



 
 

 

 

 
 



 

Der Vereinsring Rothenfels lädt alle Bürger von 
Berg und Tal zu einer Adventsfeier im 

Rathauskeller in Rothenfels ein 

 
Danksagung 

 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, dass 

ihm viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung entgegengebracht wurde. 

Roswitha Gram 

* 29.04.1954    † 11.11.2018 

Herzlichen Dank 
 
an alle, die sich mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 

Ausdruck gebracht haben. 

Es ist gut zu wissen, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind. 

 
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst „Helfende Hände“, der Therapiepraxis 

Wagner, dem Julius Echter Seniorenstift, der Hautarztpraxis Frau Dr. Ruppert, der 

Gemeinschaftspraxis Dres. med. Busch-Schmitt, Hildenbrand-Nixdorf, Haralanova-Ilieva  

und Pastoralreferent Alexander Wolf. 

 
Walter Gram, Familie Michael Gram und Familie Alexandra Roos 

im Namen aller Angehörigen. 

 



ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 

Skifreizeit 2019 – Noch freie Plätze! 

 
Vom 02. bis 06. Januar 2019 bietet das Jugendwerk der AWO wieder eine Ski- 
und Snowboardfreizeit für Jugendliche ab 14 Jahren nach Österreich an und 
hat noch einige freie Plätze zur Verfügung.  
In der Skiwelt „Wilder Kaiser“ im Brixental ist mit über 90 Liften, sowie 250 km 
Abfahrten für jeden das Passende geboten und Fahrspaß garantiert. Neben 
traumhaften Pisten gibt es auch Rodelbahnen, Eislaufplätze und Diskotheken. 
Das gemütliche Jugendgästehaus „Hörbrunn“ in Hopfgarten lassen kaum 
Wünsche offen: Vollverpflegung, Übernachtung in Mehrbettzimmern und 
Skibushaltestelle vor der Tür. Preis (zzgl. Skipass): 315 € 
 

Infos und Anmeldung über 

Jugendwerk der AWO, Kantstr. 42a, 97074 Würzburg,  
Tel.: 0931 29938-264 oder im Internet unter: www.awo-jw.de  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Demenztreff ‚After Work‘ 
 
Austausch für Angehörige und Freunde von Menschen mit Demenz 
Jeden 3. Montag im Monat von 18.00 – 19.30 Uhr 
Demenz-Fachstelle RuDiMachts! 
Lehmgrubenerstr.18, 97828 Marktheidenfeld 
Anmeldung erwünscht unter: 
Mail: doering.friederike@rummelsberger.net; 
Tel.: 09391/9864-113 oder -0 

 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

********************************************************************************************************************************* 

Wir 
 

wünschen 
 

Ihnen, liebe 
 

Patienten und Ihrer 
 

Familie   ein    frohes 
 

Weihnachtsfest sowie ein 
 

gesundes,  glückliches  und 
 

erfolgreiches Neues Jahr 2019! 
 

Ihr 
 

Dr. 
Pullmann 

 
und das gesamte Praxisteam 

 
Zwischen den Jahren ist unsere Praxis zu den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet (nicht an 
Heiligabend, Feiertage und Silvester). Praxis Dr. Josef Pullmann, Hauptstr. 10, Hafenlohr 

 
 
 

 



Pfarrgemeinde St. Josef der  

Arbeiter, Bergrothenfels 

Informationen zur Kirchenverwaltungswahl 

 

Unsere Kirche in unserer Hand? 
Am 18. November war die Gemeinde St. Josef in Bergrothenfels eingeladen, eine neue Kirchenver-

waltung zu wählen. Die Wahl musste abgesagt werden, weil sich nicht genügend Kandidaten fanden. 

Worum geht es konkret ‒ und was steht auf dem Spiel? 

 

Unsere Kirche: unser Eigentum 

Wem gehört eigentlich die Kirche in Berch? Natürlich Gott. Und irgendwie allen. Rechtlich gesehen 

gehört sie der örtlichen Kirchenstiftung, die das Eigentum der Gemeinde (Grundbesitz, Gebäude, Ein-

richtung) verwaltet. Die damit verbundene Arbeit erledigt die Kirchenverwaltung, in der sich (außer 

dem zuständigen Pfarrer) gewählte Gemeindemitglieder ehrenamtlich engagieren ‒ zum Teil seit 
Jahrzehnten mit unermüdlichem Einsatz. Es ist ein wertvolles Stück Demokratie und Selbstverwal-

tung in der katholischen Kirche, dass diese Verantwortung vor Ort ausgeübt wird. 

 

Aus eigener Hände Kraft 

Die Kirche in Bergrothenfels wurde vor rund 60 Jahren von den Bürgerinnen und Bürgern in Berg-

rothenfels aus eigener Kraft errichtet: Durch finanzielles Engagement und viel selbst geleistete Arbeit 

gelang dieser beeindruckende Kraftakt. Unsere Kirchenstiftung ist also nicht Jahrhunderte alt wie in 

unserer Nachbargemeinde Rothenfels, sondern wurde erst 1955/56 als deren Filialkirche gegründet ‒ 
mit einem Startkapital von 100 Mark. So fing es an. Und seit damals steht die Kirche mit ihrem Glo-

ckenturm in der Mitte des Ortes und verleiht ihm ein Zentrum und eine städtebauliche Identität.  

 

Kirchenverwaltung: Die Basis unseres Gemeindelebens 

Vor allem aber bietet unsere Kirche Raum für eine lebendige Gemeinde: Gottesdienste, Jugendarbeit, 
Glockenläuten, verschiedenste Aktionen im Pfarrheim, immer ein offener Raum für das persönliche 
Gebet … ohne unser Kirchengebäude könnten der Pfarrgemeinderat und sein örtliches Gemeinde-

team wenig ausrichten! Die bis Ende 2018 amtierende Kirchenverwaltung besteht aus Elmar Rieb 
(zugleich Kirchenpfleger), Reinhold Endres, Werner Roth und Siegfried Schmidt. Werner Roth kandi-

diert erneut, die anderen drei möchten nach langjährigem Engagement gerne ausscheiden, sind aber 

bereit, einzelne Aufgaben weiterhin zu übernehmen. Dem bisherigen Team sei an dieser Stelle herz-
lich und vielfach für alles gedankt! 

 

Wie ist der aktuelle Stand? 

Der Aufwand, der bisher für einzelne Personen mit der Aufgabe verbunden war, schreckt viele ab. 

Deshalb haben wir in den vergangenen Monaten versucht, zunächst Freiwillige für einzelne, über-



schaubare Aufgaben zu finden und dadurch die Anforderungen an eine neue Kirchenverwaltung zu 

verringern: Wenn viele Schultern etwas tragen, ist es für alle gar nicht mehr so schwer. Auf diesem 

Weg haben sich für die meisten Aufgaben inzwischen Verantwortliche gefunden: Die Bargeldverwal-

tung der Gottesdienste, Gelände- und Gebäudepflege, die gesamte Finanzbuchhaltung … rund ein 

Dutzend Personen sind bereit, mitzuhelfen! Inzwischen hat sich auch Reiner Leifhelm bereit erklärt, 

für die Wahl in die Kirchenverwaltung zu kandidieren. Damit steht nun wieder die Möglichkeit im 
Raum, die Wahl zu einem späteren Termin doch noch durchzuführen. 

 

Wie geht es weiter? 

Was noch fehlt, sind zwei weitere Kandidaten. Deren Aufgaben lassen sich inzwischen allerdings ein-

grenzen: Es geht weniger um das laufende Geschäft oder die formale Verantwortung, sondern eher 

um die Bereitschaft, bei Bedarf einzelne und begrenzte Aufgaben zu übernehmen, die sich im Voraus 

nicht absehen lassen ‒ damit am Ende nicht alles an den beiden bisherigen Kandidaten hängenbleibt. 

 

Was geschieht, wenn sich niemand findet? 

Wenn unsere Gemeinde keine Kirchenverwaltung zustande bringt, muss laut Satzung die „Mutter-
gemeinde“ (Rothenfels) oder der örtliche Pfarrer (Marktheidenfeld) einspringen. Allerdings würden 

sich diese aufgrund der Fülle ihrer sonstigen Aufgaben unseren Belangen kaum mit der gleichen Hin-

gabe widmen können, wie wir es selbst könnten. Und es liegen dann Entscheidungen, die uns alle 
betreffen, formal nicht mehr in unserer Hand. Faktisch hieße das, dass wir nach 60 Jahren die Souve-

ränität über das Gemeindevermögen und seine Verwaltung abtreten würden. 

 

Was können Sie tun? 

Zunächst einmal: Sie müssen nichts alleine tun und es fehlt nicht mehr viel! Für die allermeisten Auf-

gaben haben sich ja bereits Freiwillige gefunden (die Liste kann gerne eingesehen werden). Auch das 

Ortsteam des Pfarrgemeinderats möchte die Kirchenverwaltung nicht hängenlassen, sondern mög-

lichst eng zusammenarbeiten. Womit Sie unsere eigenständige Kirchenverwaltung retten können: 

indem Sie für die Wahl zur Kirchenverwaltung kandidieren und benennen, welche Art von Aufga-

ben Sie sich zu übernehmen vorstellen könnten ‒ und welche nicht.  

 

Bitte geben Sie sich einen Ruck … 

… denn wenig Einsatz kann im Augenblick viel bewirken! Wir freuen uns über jede Rückfrage und 
jedes Angebot ‒ auch, wenn es klar begrenzt ist. Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Hermann Becker 
(09391/987231; hermann.becker@bistum-wuerzburg.de) oder Achim Budde (Am Halleberg 3; 

achim.budde@gmx.de; 99.36.936)! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 Hermann Becker Werner Roth Reiner Leifhelm Achim Budde 

 (Pfarrer) (KV-Kandidat) (KV-Kandidat) (PGR-Ortsteam) 

mailto:hermann.becker@bistum-wuerzburg.de
mailto:achim.budde@gmx.de


Sportverein

Bergrothenfels  e.V. 1966

yy7@jhnaChtsf'e1"
z048

Am  Satag,  devs

zs.-z:z.zozs  ab zq.oo  uhr

im  Spovtheim  des  SVB  mit

«mserevs  Vereirismitgliedervx

Die VorstavxdschaFt  freut

sich  auf  eurevs  T3esuch

Sportverein

Bergrothenfels  e.V. 1966

ab 12:00  Uhr

am Sportplatz  in Bergrothenfels

Preis:  5,00  pro  Portion

Das Lakefleisch  wird  für  13:00  Uhr,  15:00  Uhr

und 17:00  Uhr  zubereitet!!

Außerdem  gibt  es auch  Wienerchen  mit  Brot

Anmeldung  mit  gewünschter  Uhrzeit

und Vorbesteflung  bis 29.I2.2018  bei

Christian  Kuhn:  0178/607  36 26

E-Mail:  chriskuhn@gmx.nef  oder

Tino  Zeuch:  0172/653  51 76

E-Mail:  tinozeuch@online.de

Auf  euer  Kommen  freut  sich  die  Vorstandschaft  des SVB



Wintergarten Weihnachtsmarkt 2018 

Marquard-von-Grumbachstr.27 

97851 Bergrothenfels 

Samstag den 1.12.2018 /  

Sonntag den 2.12.2018 

Beginn an beiden Tagen ab 14.00 

Unser Weihnachtsmarkt öffnet am:  

1.Adventswochenende die Pforten… 

 

Wir laden Sie herzlich ein zu Kunsthandwerk aus 

den Bereichen Holz, Keramik, Glas, Stoff und Filz 

sowie Köstlichkeiten aus unserer Konditorei mit 

Wintergarten Cafe. Der Sportverein Bergrothenfels 

sorgt für Speis und Trank. Auch für unsere kleinen 

Besucher gibt es viel zu entdecken auf unserer 

Ritterburg, jedes Kind darf sich auf Schatzsuche 

begeben… 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,   

Familie Frei&Roth 





ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
 
TAG Datum Apotheken 

Samstag 01.12.2018 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 02.12.2018 Buchen-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 05.12.2018 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 08.12.2018 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 09.12.2018 Apotheke Lengfurt 

Mittwoch 12.12.2018 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Samstag 15.12.2018 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Sonntag 16.12.2018 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 19.12.2018 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 22.12.2018 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 23.12.2018 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Dienstag 25.12.2018 Schaefer`s Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 26.12.2018 Bären-Apotheke, Bestenheid 

Samstag 29.12.2018 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 30.12.2018 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Apotheke Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36    Tel. 09395/251 
Bären-Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3, Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Schaefer`s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter:www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 




